
 

 

Titelblatt	
	

	
„	…	weil	mein	Schatz	ein	hm?	hm?	hm?	hm?		ist!	“	

	
	

	
Idee:	Annette	Strack,	Pädagogische	Frühförderung	für	blinde	und	sehbehinderte	Kinder,		
									Diakonisches	Werk	für	Frankfurt		am	Main	des	Evangelischen	Regionalverbandes,			
									Frankfurt	am	Main	2010		
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Pfeifi	und	Korkus	sitzen	auf	dem	Teppich.	
Korkus	singt	ein	Lied:	

„Rot	rot	rot	sind	alle	meine	Kleider.	
Rot	rot	rot	das	liebe	ich.	

Warum	lieb´ich	alles	was	so	rot	ist?	
Weil	man	Schatz	ein	Feuerwehrmann	ist.“	

	
„Och“	sagt	Pfeifi.	„Das	Lied	gefällt	mir	nicht.	Farben	kann	ich	
nicht	sehen.	Ich	finde	das	Lied	toootal	laaaaaaangweilig!“	
Korkus	hört	auf	zu	singen.	
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Dann	fängt	Korkus	wieder	an	zu	singen.	Und	jetzt	singt	er:	
	

„Rund	rund	rund	sind	alle	meine	Sachen.	
Rund	rund	rund	das	liebe	ich.	

Warum	lieb´ich	alles	was	so	rund	ist?	
	

Weil	mein	Schatz		
ein	Dosendeckel?		
ein	Bierdeckel?	
eine	CD-Scheibe?	

ein	Ring?	
ist!	

?????	ist!“	
	

„	……	ein	Kronkorken	ist!“	brüllt	Korkus.	
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Pfeifi	singt	eine	neue	Strophe:	
	

„Eckig	eckig	sind	alle	meine	Sachen.	
Eckig	eckig	liebe	ich.	

Warum	lieb	ich	alles	was	so	eckig	ist?	
Weil	mein	Schatz		
ein	Dreieck?	
ein	Viereck?	

eine	Streichholzschachtel?				
-????-	
ist!“	
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Korkus	singt	weiter:	
	

„Kratzig	kratzig	sind	alle	meine	Sachen.	
Kratzig	kratzig	liebe	ich.	

Warum	lieb´	ich	alles	was	so	kratzig	ist?	
Weil	mein	Schatz	
ein	Fußvorleger?	
ein	Topfkratzer?	
eine	Zahnbürste?	
Ein	Klettband?	

????	
ist.“	
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Weiter	geht´	s:	

„Weich	weich	weich	sind	alle	meine	Sachen.	
Weich	weich	weich	das	liebe	ich.	

Warum	lieb´	ich	alles	was	so	weich	ist?	
Weil	mein	Schatz	

ein	Fell?	
ein	Wattebausch?	

ein	Tempotaschentuch?	
?????	
ist!“	
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„Ui,	das	ist	babbisch“	sagt	Korkus.	„Was	ist	denn	babbisch?“	
fragt	ihn	Pfeifi	und	bekommt	zur	Antwort:“	Babbisch	ist	
hessisch“.	Also	singen	sie	auf	hessisch:	

		
Babbisch	babbisch	sin	alle	meine	Sache.	

	Babbisch	babbisch,	des	liebe	isch.		
Warum	lieb	isch	alles	was	so	babbisch	is?	

Weil	mei	Schätzche		
en	Plastikläppsche	

en	Gummihandschuh	
en	olle	Luftballon	

is.	
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Pfeifi	singt	jetzt	ziemlich	laut:	
	
	

Spitz	spitz	spitz	sind	alle	meine	Sachen.	
Spitz	spitz	spitz	das	liebe	ich.	

Warum	lieb´ich	alles	was	so	spitz	ist?	
Weil	mein	Schatz		
ein	Bleistift?	
eine	Gabel?	

Eine	Büroklammer?	
ist!	
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Jetzt	wird	Pfeifi	albern,	er	dichtet:	
	

„Knisterlich	knisterlich	sind	alle	meine	Sachen.	
knisterlich	knisterlich	das	liebe	ich.	
Warum	lieb´ich	alles	was	knistert?	

Weil	mein	Schatz		
eine	Bonbontüte?	
eine	Alufolie?	

eine	Plastikfolie?	
????	
ist!“	
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Die	nächste	Strophe	von	Pfeifi	geht	so:	
	

„Biegsam	biegsam	sind	alle	meine	Sachen.	
Biegsam	biegsam	liebe	ich.	

Warum	lieb	ich	alles	was	so	biegsam	ist?	
Weil	mein	Schatz	ein	Pfeifenputzer	ist.		

Und	meine	Mama	auch!“	
	

Dann	singen	Korkus	und	Pfeifi	ein	anderes	Lied.		
	
	
	
	
	
	
	



 

 

Materialien	für	Pfeifi-Buch	„Pfeifi	singt	...“	
	
- 10-seitiges	gebundenes	Buch	(große	Ringbindung,	Seiten	aus	Pappe	oder	Karton)	
- Pattex-Kraftkleber	
- Tesafilm,	Klebestift	
- 9	Pfeifenputzer	klein,	2	Pfeifenputzer	groß	
- 9	Kronkorken	
- Stoff	oder	Textilklebefolie	(als	Teppich)	
- 1	Dosendeckel	
- 1	CD	
- 1	Bierdeckel	
- 1	Ring	
- 1	Dreieck	
- 1	Viereck	
- 1	Rechteck	
- Streichholzschachtel	
- Stückchen	Kunstrasen	(o.ä.	als	Fußvorleger)	
- 1	Zahnbürste	
- 15	cm	Klettband	
- 1	Topfkratzer	
- 1	Stückchen	Fell	
- Wattebausch	
- Stückchen	weichen	Stoff	
- Tempotaschentuch	
- Stückchen	Plastikunterlegfolie	
- Luftballon	
- Gummihandschuh	
- 1	Bleistift	
- 1	Nagel	
- 1	(Plastik)Gabel	
- Bonbontüte	
- Alufolie	
- Plastikfolie	
	
	
	
Basteltipps		
	
Die	Pappseiten	(im	Beispiel:	sogenanntes	„Elefantenpapier“)	werden	zu	einem	Buch	gebunden.	
Tip:	die	Pappseiten	vor	dem	Bekleben	binden	lassen	(z.B.	im	Copy-Laden).	
	
Die	Spiralbindung	soll	extrem	locker	sein,	damit	viel	Spielraum	für	die	Gegenstände	und	für	das	
Umblättern	bleibt.	
	
Als	Schutzumschlag	vor	dem	Titelblatt	und	nach	der	letzten	Seite	eine	Plastikfolie	binden	lassen.		
	
Für	manche	Kinder	eignen	sich	festere	(=robustere)	Pappen	besser.	Falls	man	diese	nicht	binden	
lassen	kann:	in	Ordner	abheften.		



 

 

	
Die	Texte	werden	ausgeschnitten	und	auf	die	einzelnen	Pappen	geklebt.	
	
Wenn	das	Buch	aufgeschlagen	vor	einem	liegt,	ist	der	Text	immer	auf	der	linken	Seite,	die	Figuren	
und	Gegenstände	immer	auf	der	rechten	Seite.		
	
Für	blinde	Kinder	empfiehlt	es	sich,	die	Texte	in	Braille-Blindenschrift	übersetzen	zu	lassen	und	
den	Braille-Text	zusätzlich	zur	Schwarzschrift	aufzukleben!	
	
Die	Gegenstände	werden	mit	Kraftkleber	und	Tesafilm	auf	die	Pappen	geklebt.	
	
Für	sehbehinderte	Kinder	ist	es	empfehlenswert	darauf	zu	achten,	die	Bücher	auch	visuell	
anregend	und	kontrastreich	zu	gestalten.	
	


